
M 184 Freitag
Verfügung des Provinzialraths

Der Provinzialrath der Provinz Sachsen hat an die
Bezirksräthe und Kreis Ausschüsse der Provinz folgende
Verfügung erlassen

Magdeburg den 18 Juni 1883 Nach Erlaß
des Gesetzes über die Beurkundung des Personenstandes
und die Form der Eheschließung vom 9 März 1874 und
des den gleichen Gegenstand betreffenden Reichsgesetzes vom

6 Februar 1875 haben sich für die Seelsorge in den ein
zelnen Gemeinden und insbesondere für die seelsorgerische
Einwirkung zum Zweck der Taufe der neugeborenen Kin
der und der kirchlichen Einsegnung eingegangener Ehen
erhebliche Schwierigkeiten daraus ergeben daß den zustän
digen Geistlichen amtliche Mittheilungen über die in ihren
Pfarrgemeinden vorgekommenen Geburten und Eheschlie

ßungen nicht gemacht worden sind Die Bestimmung des
11 der Ausführungs Verordnung des Bundesraths vom

22 Juni 1875 Central Blatt für das deutsche Reich
Seite 386 wonach Geistlichen und anderen Religions
dienern die Einsicht der Standes Register kostenfrei zu ge
statten ist hat sich überhaupt und insbesondere da wo
sich in einer Parochie mehrere Standesämter befinden als
unzureichend erwiesen um dem hervorgetretenen Mangel
abzuhelfen nachdem die erwähnte Bestimmung dahin er
läutert worden ist daß die Befugniß zur unentgeltlichen
Einsichtnahme der Standsregister nur den Geistlichen selbst
nicht aber anderen von denselben gewählten Bevollmäch
tigten zustehe denn die Geistlichen sind nicht in der Lage
sich durch häufige Einsicht der Register in fortlaufender
Kenntniß über die in ihren Pfarrgemeinden vorgekommenen
Geburten und Eheschließungen zu erhalten Mit Rücksicht
hierauf hat das hiesige Königliche Konsistorium die Ver
mittelung der zuständigen Aufsichtsbehörde dafür in An
spruch genommen daß ebenso wie dies bereits in den
Provinzen Ost und Westpreußen geschieht von den Stan
desbeamten den Pfarrern vierteljährlich und zwar event
gegen eine angemessene Entschädigung aus den betreffenden
Kirchenkassen ein Verzeichnis der Geburten und Eheschlie
ßungen übersendet werden möchte In Anerkennung des
bestehenden Mißstandes haben wir diesem Antrage ent
sprochen und ersuchen den Kreis Ausschuß ergebenst bei
den seiner Aufsicht unterstellten Standesbeamten gefälligst
darauf hinzuwirken daß dieselben auf Wunsch der betref
fenden Geistlichen und nach näherer Vereinbarung mit den
selben vierteljährlich oder in sonst geeigneten Zeitabschnit
ten sei es unentgeltlich oder gegen eine aus der Kirchen
kasse zu gewährende Vergütung Verzeichnisse der obenge
nannten Art aufstellen und den betreffenden Geistlichen zu
kommen lassen Wir hegen hierbei die Erwartung daß
der Kreis Ausschuß Bezirksrath in voller Würdigung der
Bedeutung welche diese Angelegenheit für die seelsorgerische
Thätigkeit der Geistlichen und für die Sicherung der kirch
lichen Ordnungen hat gern bemüht sein wird die seiner
Aussicht unterstellten Standesbeamten zum Abschluß der
angedeuteten Vereinbarungen zu bewegen

Bericht der außerordentlichen Stadtverordneten
Versammlung

Sitzung vom 8 August cr
Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Dr Müller
Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend

Herr Erster Bürgermeister Staude sowie die Herren Polizei
rath v Hollh und Sladtbaurath Lohausen

Entschuldigt sind die Herren Weinack Lutze Sachs
Freytag Meier Roth vom Hagen Dehne Loest Bethcke
Ernst Wächter und von 6 Uhr ab Herr Gruneberg

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde das Proto
koll der vorigen Sitzung verlesen Gegen dasselbe erhoben
Herr Friedrich und Herr Dr Opel einige Einwendungen
Ersterer möchte eine andere Formulirung des Zusatzes zu
H 1 des mitgetheilten Programms für den Konkurrenz
Entwurf aufgenommen wissen was jedoch nach dem Aus
spruche des Vorsitzenden nicht zulässig ist Ferner will er
seinen Antrag die Annahme eines normalen Baugrundes
betreffend an anderer Stelle des s 7 des Programms
angeführt wissen welchem Wunsche auch da ein bezüglicher
Beschluß darüber nicht gefaßt war gewillfahrt wurde

Auf der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung stand
als einziger Gegenstand Der Antrag um gründliche Re
vision des Geiststraßenkanals

Referent Herr Gruneberg Die Klage über die
schlechte Funktionirung des Kanals in der Geiststraße sei
schon eine alte und es hätte schon längst den vielen Unzu
träglichkeiten durch eine gründliche Revision Abhilfe geschafft

werden müssen denn bei jedem wenn auch nur kurzem
Regen dringe das Wasser und mit diesem der Schlamm
in die Keller der dortigen Häuser anstatt in dem Kanäle
abzufließen Das Wasser staue sich in demselben fast so
fort und zwar sei der Zustand in der Blumenstraße noch
viel schlimmer als in der Geiststraße Den Hauptgrund
für diesen Uebelstand erblickt der Referent darin daß der
Kanal unterhalb der Blumenstraße viel zu niedrig sei und
einen zu kleinen Querschnitt habe Es sei nun bereits in
der Sitzung vom 16 Juli vom Referenten und noch
einigen anderen Stadtverordneten der Antrag eingebracht
worden

Die unterzeichneten Stadtverordneten gestatten sich
zu beantragen

Die Versammlung wolle beschließen den Magistrat
zu ersuchen den sehr schlecht funktionirenden
Straßenkanal der Geiststraße sowie dessen Vor
fluthkanäle einer gründlichen Revision zu unter
ziehen und der Stadtverordneten Versammlung
baldthunlichst eine Vorlage zu machen welche Ab
hülfe der vorhandenen unerträglichen Uebelstände
ins Auge faßt

Beilage z m HaAe sche TageSlat

Da der Kanal in der Krehe schen Straße bereits be
schlossen sei so empfiehlt Herr Gruneberg denselben mög
lichst bald und so breit als möglich herzustellen weil damit
gewiß auch etwas zur Besserung des Uebelstandes beige
tragen würde Bezüglich der Spülschächte in der Geist
straße klagte der Referent ferner darüber daß dieselben
seit dem Betriebe der Pferdebahn niemals gereinigt wor
den seien und wohl auch bei dem so starken dortigen Ver
kehre schwer gereinigt werden könnten

Herr Stadtbaurath Lohausen Wenn ein Kanal
seine Schuldigkeit nicht thut so kann dies aus dreierlei
Gründen geschehen dann sind entweder mechanische Ver
stopfungen daran Schuld oder der Kanal hat einen zu ge
ringen Querschnitt oder aber er hat nicht die richtige Vor
fluth Die beiden ersten Gründe kämen nun hier nicht in
Frage wohl aber der letzte Der Kanal welcher doch
hätte in gleichmäßiger Linie gebaut werden müssen zeige
nämlich ganz verschiedene Höhenverhältnisse es folge näm
lich von der Bernburgerstraße aus auf das Verhältniß
1 300 plötzlich 1 78 ferner 1 69 1 203 1 57
1 1208 1 96 1 105 1 77 1 50 1 26 und
1 50 Wenn nun eine gleichmäßige Steigung hergestellt
werden sollte so müßte also die ganze Strecke von der
Bernburgerstraße bis zum Mühlgraben hin umgelegt wer
den Auch glaube er nicht daß durch die Herstellung des
Kreyeschen Kanales eine gründliche Abhilfe geschaffen wer
den würde Ferner ginge ein Theil der Kanäle durch
Privatterrain was immer mit Unzuträglichkeiten verknüpft
sei Der Magistrat stehe gegenwärtig in Unterhandlung
mit Herrn Kuhnt wegen Abnahme der Kanäle links vom
Geistthore und die Baukommisston habe eine Kaution von
10000 von Herrn Kuhnt verlangt bis Ultimo 1897
von welcher die nothwendigen Aenderungen in den Kanälen
bestritten werden sollten Damit habe sich dieser jedoch
nicht einverstanden erklärt und angeführt daß die Kanäle
seiner Zeit unter der Aussicht und den Augen des Ma
gistrates ausgeführt seien und wenn dieselben auch nicht for
mell abgenommen seien so habe doch kein Widerspruch gegen
deren Benutzung stattgefunden Daraus ergebe sich daß er
Kuhnt nicht angehalten werden könnte an den Kanälen

etwas zu ändern Die Summe sür das Umlegen der
Kanäle aus der vorhin genannten Strecke belaufe sich nach
Abzug der von Herrn Kreye zu tragenden 7500 für
seine Straße aus rund 40 000 Unter den angeführten
Umständen sei es aber auch ganz unmöglich den Kanal
wie vorgeschlagen sei noch in diesem Jahre umzulegen

Was die gerügte mangelhaste Reinigung der Spül
schächte in der Geiststraße betreffe so sei die unter Direktion
des Herrn Polizeirath v Hollh stehende Arbeitsanstalt zur
Reinigung verpflichtet An genannten Herrn sei aber bis
jetzt noch keine Beschwerde darüber geführt worden Ge
reinigt aber könnten die Spülschächte unter allen Umständen
werden es müßte dann nöthigensalls eine Zeit dazu
gewählt werden in welcher die Pferdebahn eben nicht fährt

Herr Friedrich bittet dringend diese so nothwendige
Sache noch in diesem Jahre zu erledigen Er glaubt daß
diese schlechte Funktionirung nicht allein durch die Gefälls
verhältnisse sondern auch durch die in den Krümmungen
und Kreuzungen der Straßen entstehenden Stauungen des
Wassers hervorgerufen werde Doch wolle er sich geeignete
Lorschläge für die Baukommission welche sich doch gewiß
mit dieser Frage beschäftigen werde aussparen

Herr Stadtbaurath Lohausen ist ganz derselben Mei
nung wie Herr Friedrich und führt als die wesentlichsten
Punkte der Wasser Stauung die Mündung des Harzes und
diejenige der Albrecht und Hermannstraße in den Geist
straßenkanal und den Kanal in dem Wirthschaftswege zwi
schen der Blumenstraße und der Strafanstalt an Da je
doch mit Herrn Kuhnt sowohl wie mit noch anderen Privat
eigenthümern unterhandelt werden müsse so sei an eine
schleunige Abhülfe nicht zu denken

Herr Gruneberg ist der Meinung daß der zuletzt er
wähnte Kanal an der Strafanstalt zumeist den Uebelstand
hervorrufe da er viel zu eng und niedrig sei und das viele
Wasser nicht zu bewältigen vermöge

Herr Sanitätsrath Hüllmann glaubt der Wasserstauung
dadurch abhelfen zu können wenn die Kanalanschlüsse nicht
im rechten sondern in einem möglichst spitzen Winkel erfol
gen würden

Herr Kilburger glaubt den Grund darin zu finden
daß der Kanal nachdem er die Kanäle von der Albrecht
straße und dem Harze aufgenommen nicht von der Stelle
ab breiter werde Darin jedoch pflichtet ihm der Herr
Stadtbaurath Lohausen nicht ganz bei indem derselbe die
verschiedene Höhenlage der Sohle der Kanäle anführt

Nachdem nun nochmals der Referent Herr Gruneberg
den von ihm eingebrachten Antrag warm empfohlen hatte
wurde derselbe von der Versammlung einstimmig ange
nommen

Die zweite noch inzwischen eingegangene Vorlage be
treffend die Prolongation des Pachtvertrages wegen des ehe
mals Wolshageuschen Grundstückes wird auf Antrag des
Referenten Herrn Apelt von der Tagesordnung abgesetzt und
die öffentliche Sitzung 6 Uhr geschlossen

In der geschlossenen Sitzung wurden zunächst die Mittel
zur Dekorirung der Stadt c einstimmig bewilligt Näheren
Bericht hierüber bringen wir an der Spitze des lokalen
Theiles D Red Ferner wurde der Wittwe des verstor
benen Lehrers sm Fahrenberger eine Unterstützung von
200 gewährt und an Stelle des Herrn Glasermeister
Naundors Herr Kaufmann Sonneberg als Armen Vorsteher
gewählt

Locales
Halle den 9 August

u Kaiser Empfangs In der gestrigen geschlossenen
Stadtverordneten Sitzung wurde der Antrag des Magistrates

1 August 1883

18000 für die Dekorirung der Stadt etc beim Empfange
des Kaisers am 16 September cr zu bewilligen einstim
mig angenommen Zugleich wurde eine gemischte Kommission
gewählt welche die zum Empfange nothwendigen Maßnahmen
treffen soll Die Mitglieder dieser Kommission sind Herr
Erster Bürgermeister Staude Herr Polizeirath v Holly
und Herrn Stadtbaurath Lohausen vom Magistrat und die
Herren Gneist Bethcke Dehne Lwowski und Stein
haus von den Stadtverordneten Aus der sofort nach Schluß
der geschlossenen Sitzung abgehaltenen Kommissionssitzung
theilen wir mit daß Se Majestät folgende Straßen bei
seiner Umfahrt durch die Stadt vorbehaltlich natürlich ev
Aenderung passiren wird Magdeburgerstraße Krausenstraße
obere Steinstraße alte Promenade Reitbahn Moritzburg
gr Ulrichstraße um den Markt herum Kleinschmieden untere
Steinstraße Poststraße Königsstraße Königsplatz nach dem
Bahnhof Da jedenfalls die betreffs des Lutherfestzuges von
den einzelnen Gruppen zc gewählten Delegirten von der
Kommission zur Berathung über die Aufstellung der Korpo
rationen zc beim Besuche des Kaisers mitherangezogen
werden sollen so wäre es sehr wünschenswerth daß
dieselben soweit dies noch nicht geschehen schleunigst gewählt
werden damit die Verhandlungen keine unnöthige Verzögerung
erleiden

fDie Verordnung des Herrn Oberpräsi
denten über die Handhabung der Sonntagsruhe
wird wie der Merseb Corr aus guter Quelle ver
nimmt nicht aufgehoben werden sondern der Oberpräsident
wird demnächst eine Erläuterung der Verordnung erlassen
wonach nur das öffentliche Feilbieten und Ausstellen von
Waaren nicht aber der Geschäftsverkehr in den Läden von
dem Verbot betroffen wird

Generalversammlung In der gestern Abend
in der Goldenen Rose abgehaltenen außerordentlichen
Generalversammlung der Korbmacher die von 20 Mit
gliedern besucht war wurde einstimmig beschlossen daß sich
das Gewerk möglichst vollzählig an der Lutherfeier bethei
ligen solle sowie daß diejenigen Meister welche Lehrlinge
haben für ein Emblem Sorge tragen sollen um bei dem
Festzuge das Gewerk entsprechend zu markiren

fGeneralversammlungen Die diesjährigen
Generalversammlungen des Pestalozzi Lehrer und Emeriten
kassenvereins der Provinz Sachsen werden wie wir hier
nochmals wiederholen wollen am 1 bis 4 Oktober in
Kösen abgehalten werden Anmeldungen sind unter Bei
fügung von 1 bis zum 15 Sept an Herrn Lehrer
Zeiger in Kösen zu richten Wer am Festessen 2 Oktober
theilnehmen will hat der Anmeldung den Betrag von 2
a Couvert beizufügen

sEr nennung Der Regierungs Rath v Hausen
zu Magdeburg ist zum Ober Regierungs Rath ernannt
worden

u Mrämiirung Bei der am 5 und 6 August
stattgehabten bienenwirthschaftlichen Ausstellung zu Naumburg

erhielten aus unserer Stadt und deren nächster Umgebung
folgende Herren Preise Ein Diplom Kästner Giebichenstein
für Cypernvorschwarm und Hermann Knapendorf für Ge
sammtleistung Geldpreise Z 20 M Jahn Halle und
Hermann Knapendorf für Honig Zu 15 L Kästner Gie
bichenstein für Cypernkönigin und Strachauer Halle für Honig
waaren Außerdem erhielt noch Herr Beeck Rattmannsdorf
für zwei Riesenbalsaminen eine ehrende Anerkennung

Berichtigung Mit Bezug aus die gestrige
Notiz betreffend die Badewannen Feier im Restaurant

Zur Glocke theilt uns Herr Klempnermeister König heute
mit daß er auf der Ausstellung Hierselbst nicht den ersten
Preis sondern nur eine ehrende Anerkennung für seine
Badewannen erhalten habe die überhaupt allein von den
vielen ausgestellten Wannen prämiirt worden sind

Die Herren Forsteleven, welche die Zulas
sung zu dem diesjährigen forstwissenschaftlichen Tentamen
wünschen haben laut Bekanntmachung des Ministeriums
für Landwirthschaft Domänen und Forsten die vorschrifts
mäßige Meldung bis spätestens zum 24 August cr an
zubringen

fDie Erneuerung der Lotterieloose zur
1 Klaffe der königl preußischen 169 Klassen Lotterie ist
bis zum 14 d M zu bewerkstelligen die Ziehung selbst
findet erst am 3 und 4 Oktober statt

I Todesfall Einen braven Bürger hat heute
unsere Stadt verloren Herr Karl Trothe HofoptikuS ist
nach einer telegraphischen Meldung heute Morgen 8 Uhr
an einem Gehirnschlag seinem langjährigen Leiden in Tep
litz erlegen

fRuder Sport j Der Ruder Club Germania
hat doch am vergangenen Sonntage wie uns von dem
Schriftwart desselben mitgetheilt wird eine Bootsfahrt ge
macht und zwar ist dies allerdings nicht eine Ruder Regatta
im eigentlichen Sinne sondern nur eine Club Regatta ge
wesen bei welcher seine Mitglieder in einruderigen Booten
Cours Gimritzer Wehr bis Saalschlößchen konkurrirten

Fahnenweihe u Sommerfest j Im oberen
Garten und im Salon des Cafe David begeht heute der
Verein Thalia in festlicher Weise sein Sommerfest Mit
demselben wird die Weihe der von einem Vereinsmitgliede
dedicirten kostbaren seidenen Fahne stattfinden

u Concert Bei dem gestern Abend von der
Neumarkt Schützen Gesellschaft veranstalteten Concert boten
die beiden mitwirkenden kleinen Kaiser Trompeter John
und Franz Schmidt aus Hannover eine angenehme
Unterhaltung Diese beiden Knaben im Alter von 12 und
13 Jahren haben im vorigen Jahre die Ehre gehabt in
Ems vor dem Kaiser zu spielen wobei wie es in der kund
gegebenen Depesche lautet für die Einzelvorträge wie das
Zusammenspiel der beiden Pistonbläser Se Majestät selbst
wiederholt seinem Beifall Ausdruck gab Gestern Abend
bliesen die kleinen Solisten in Nr 6 des Programms



Jugendtraum Duett für 2 Pistons von Anders Nr 8
die Bravour Arie von Mann Nr 10 Da Tanba Lied
für Piston von Lechner eine Concert Polka für 2 Pistons
Nr 12 von Parlow und Nr 15 Die Waldandacht für
3 Pistons von Abt Da auch die anderen allerdings
durchweg allbekannten Nummern von der Halleschen Kapelle
recht gut vorgetragen wurden so gestaltete sich der Abend
zu einem äußerst amüsanten und das zahlreiche Publikum
gab durch stürmischen Beifall namentlich den kleinen Kaiser
Trompetern seine Freude und Zufriedenheit zu erkennen

Concert j Für künftigen Sonntag sowie noch
fernere 2 Concerte ist es Herrn Welz gelungen die beiden
auf ihrer Durchreise befindlichen Kaisertrompeter John und
Franz Schmidt aus Hannover für sein Lokal Freybergs
Garten zu gewinnen Dieselben erst 12 und 13 Jahre
alt wurden bei ihren früheren Concerten im Neuen Theater
hier in Folge der Reinheit Sicherheit und Fertigkeit des
Spieles mit sympathischen Beifall aufgenommen so daß für
unsere Musikfreunde genußreiche Abende zu erwarten find
Im Vorjahre produzirten sich diese jugendlichen Virtuosen in
Ems unserm Kaiser welcher wiederholt seinem Beifall Aus
druck gab und sie sich von ihrem Vater vorstellen ließ

Die durch notariellen Vertrag vom 11 und
25 Juli 1883 gegründete Aktiengesellschaft Halle sche
Straßenbahn ist nunmehr unter obiger Firma in das
Handels Register des Königl Amtsgerichts zu Halle a/S
eingetragen Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
600000 und zerfällt in 1200 Stück auf den Inhaber
lautende Aktien zu 500 Der Vorstand besteht jetzt
aus den Herren Inspektor C Warnhöfer in Erfurt und
Fedor Wolff in Bremen

Standesamt Halle Meldung vom 8 August
Aufgeboten Der Landwirth A G O Endlich

Amt Gerbstedt und L A Reußner Schulberg 6 Der
Maurer C E Stütz er und I M B C Strenz Ober
glaucha 20 Der Eisendreher C W Schüle Giebichen
stein und R W Lange Benndorf Der Eisenbahn
beamte F A Müller Halle und M E L Koßwig Fürsten
walde

Eheschließungen Der Kaufmann C F W Rö
der gr Schloßgasse 7 und A L Pasenau Schulberg 2

Geboren Dem Schlosser Max Rabenstein eine T
Bertha Anna Klausthorstraße 22 Dem Schneider
Heinrich Pomigaleck ein S Heinrich Friedrich Ernst kl
Wallstraße 6g Dem Handarbeiter Friedrich Strechel
eine T Emilie Bertha Mittelwache 5 Dem Bahn
arbeiter Richard Dix ein S Heinrich Friedrich Richard
Sperlingsberg 1 Dem Bahnarbeiter Albert Mangold
ein S Friedrich Max Freiimfelde

Gestorben Des Buchhändler August Wenzig T
Marie Anna 3 M 1 T Schwäche Klosterstraße 10
Der Arbeiter Heinrich Richter 47 I, Tuberkulose Diako
nissenhaus D s Böttchermeister Franz Rother S Otto
1 M 19 T iMvs Iiereäitg rig Kutschgasse 3 Des
Gerichts Aktuar Reinhold Böhme T Fannh 3 J 3 M
23 T Hirntuberkulose Magdeburgerstraße 24

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 3 August

Geboren Dem Handarbeiter I G Struckmann
eine T Triftstr 10 Dem Fabrikarbeiter C L Frauen
dorf eine T Königsberg 1 Dem Kaufmann P E O
Billhardt eine T Burgstr 34s

Gestorben Der Handarbeiter F A Schmidt 73 I
8 M 9 T Altersschwäche Brunnenstraße 34 Der
General Direktor der Aktien Gesellschaft Wilhelmshütte I
A A Mestern 57 I 3 M 18 T Pyonephrose Bad
Wittekind Des Maurers F W H Hellmold S 2 M
8 T Brechdurchfall Brunnenstr 10

Meldung vom 4 August
Eheschließung Der Maschinenschlosser A F W

Weber Gosenstraße 15 und M A Brechtel in Schafstädt
Geboren Dem Schuhmachermeister F I T Müller

ein S Triftstr 4
Gestorben Des Kesselschmied V Kotlanskh T

6 I 11 M 26 T, Darmentzündung Böckstr 5
Meldung vom 6 August

Geboren Dem Schlosser F T I Klostermann
ein S Advokatei str 5 Dem Maurer W C Albrecht
ein S Wittekindstr 24 Dem Fabrikschlosser F G
Tasche eine T Fährstr 10

Gestorben Des Handarbeiter F W C Kretsch
mann T 2 I 11 M 22 T Gehirnentzündung Trift
ftraße 4 Der Gasthofs und Brauereibes A Schuricke
27 I 2 M 3 T Phthisis Triftstr 2 Der Mehl
händler F I Berger 50 I 8 M 23 T Unterleibs
geschwulst Breitenstr 9 Des Arbeiter F Holbe T
todtgeboren Trothaschestr 24 Des Eisenbahn Bureau
GeHülsen C R E Jucksch S todtgeboren Böckstr 1
Des Gtrafanstalts Aufseher F H I Laute S 9 T
Schwäche Hohestr 6

Meldung vom 7 August
Aufgeboten Der Eisendreher C W Schüle Hohe

straße 19 und R W Lange in Benndorf Der Metall
dreher G G A Runkewitz Schulgasse 2 und I E Schröder
Triftstr 266

Geboren Dem Maurer E M Koppius eine T
Triftstr 9 Dem Fabrikarbeiter A F C Wilsdorf
eine T Schleifweg 9 Dem Bahnarb F H Baum
garten eine T Brunnenstr 56

Gestorben Der Ww A M Seifarth S 11 M
9 T Meningitis Reilsstr 43

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 9 August 1883

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kA Mittelqualitäten 174 186 M bessere bis 194 M

feinster bis 193 M
Roggen 1 M KZ alter 161 168 M feuchter und ausgewachsener

136 156 M neuer bis 171 M
Gerste 1000 Kilo geschästslos
Mrstenmalz 50 KZ prima Qualität 14,50 M beregnete 13 14 M

Hafer 1000 kx 148 160 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen ohne Angebot
Kümmel 50 Kilo 25 26,50 M
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo 20 M lebhast gefragt
Spiritus 10,000 Liter Procente loco ruhig Kartoffel 59,25 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 34,50 M
Solaröl 50 KZ 0,825/30 9,75 M
Malzkeime 50 kx sremde 4,75 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 7 7,50 M
Kleie Roggen 50 KZ 6 M Weizeuschaale 5 5,25 M Weuen

grieMeie 5,25 5,50 M
Oelknchen 50 Kilo fremde 7,65 M hiesige 8 M
Sauerkirschen 160 170 M pro Wispel

V Gerichtssaal
Halle den 9 August

Strafkammer Sitzung vom 6 August
Der Arbeiter Gottlob Hauck von hier ist nach anfänglichem

hartnäckigen Leugnen geständig in der Nacht zum 22 Mai er
mittelst Einsteigens in die Waschküche des hiesigen landwirthschast
lichen Instituts zwei Paar wollene Strümpfe entwendet zu haben
Obgleich er verdächtig ist noch andere in den Lokalitäten des ge
nannten Instituts verübte Diebstähle ausgeführt zu haben konnte
ihm jedoch nur der eine angeführte Fall nachgewiesen werden Mit
Rücksicht auf seine zahlreichen Vorstrafen erhält er 1 Jahr Gefängniß
und 5 Jahre Ehrenverlust

Mittels Einsteigens in die Wohnung des Arbeiters Hoffmann
entwendete der 12jährige Knabe Friedrich Karl Nitzer aus Zörbig
aus einer Kommode eine Uhrkette und einige Pfennige Geld und
zu zwei anderen Malen aus gleiche Weise baares Geld in Höhe von
1 Mk beziehungsweise 8 Mk Der Angeklagte ist geständig und
wird unter Berücksichtigung seiner großen Jugendlichkeit zu 3 Wochen
Gefängniß verurtheilt

Wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt ist der Nagel
schmied Karl Staubert aus Delitzsch zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden Die von ihm eingelegte Berufung wird ver
worfen

Der Handarbeiter Wilhelm Schlegel aus Rosenfeld hatte sich
in der Nacht zum 30 Januar cr in einen dem Stellmachermeister
Berndorf gehörigen Schuppen eingeschlichen und daselbst betroffen
nicht vermocht über den Grund seines Aufenthaltes in dem qn
Schuppen genügende Erklärung abzugeben so daß bei den mehr
fachen Vorbestrafungen des Angeklagten wegen Diebstahls ze die
Annahme berechtigt war derselbe habe sich zum Zwecke des Stehlens
dort verborgen Der Gerichtshof erkennt aM eine viermonatliche
Gesängnißstrase und Ehrverlust sür die Dauer von 2 Jahren

Auf der Anklagebank befinden sich der Zimmermann Wilhelm
Götter aus Könnern und dessen Ehefrau Wuhelmine geb Groß
haus Letztere ist angeklagt und geständig im April er auf der
Dennewitzer Flur einen daselbst gestandenen Sack enthaltend V Ctr
Chilisalz im Werthe von 3,25 Mk gestohlen zu haben Beide An
geklagte waren serner in der Nacht zum 6 April vom Nachtwächter
Schmidt beim Transport eines Tragkorbes mit 7 Stück Bohlen
abschnitten im Werthe von ca 7 Mk welche nachträglich al8 dem
Schacht Leopold bei Könnern gehörig rekognoszirt wurden betroffen
Ueber den Inhalt des Tragkorbes befragt verweigerten die Ange
klagten dem Beamten die geforderte Auskunft auch widersetzte sich
Götter dem Versuch desselben den Korb zu konsisziren versuchte
vielmehr indem er dem Nachtwächter die Hälfte des Holzes für
dessen Schweigen anbot den Beamten zu bestechen Die Mitange
klagte Götter behauptete in der Folge das Holz von einem Unbe
kannten gekauft zu haben Da wie die Zeugenvernehmung ergab
der Angeklagte Verwalter der dem obengenanten Schachte gehörigen
Hölzer resp Bohlen war glaubte die königl Staatsanwaltschaft das
Vergehen des p Götter unter dem veränderten Gesichtspunkt der
Unterschlagung ansehen zu müssen und beantragt dieserhalb sowie
wegen der beiden anderen Vergehen des Widerstands gegen die
Staatsgewalt und der Bestechung eines Beamten im Dienst eine
Gesammtstrase von 4 Wochen Gefängniß Der Gerichtshof pflichtete
der Ansicht des Staatsanwalts bei erkannte jedoch auf 6 Wochen
und gegen die Ehefrau des Angeklagten wegen Beihülfe zur Unter
schlagung aus 14 Tage Gefängniß

Der Gerichtshof der II Strafkammer hiesigen Landgerichts er
kennt auf Verwerfung der von dem Müller Gustav Fuchs und dem
Cigarrenmacher August Heidelberg welche vom Schöffengericht
zu Lauchstädt wegen Bettelns und Landstreichens zu je 3 Tagen Haft
und Ueberweisung an die Landespolizeibehörde verurtheilt worden
waren eingelegten Berufung

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Mrichsparochie Den 26 Juli der Bäcker Prell zu Gie
bichenstein mit A A E A Steinbeiß Den 28 der Arbeiter
Bärwald mit H F Köhler Den 29 der Maurer Koch zu
Wörmlitz mit E Gebhardt

Katholische Kirche Den 15 Juli der Arbeiter Stanis
laus Glapo mit verw M Glapo geb Gorselang

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 12 März 1880 dem Dreher

Scherping ein S Karl Otto Den 7 Okt 1882 demselben eine T
Luise Auguste Marie Den 6 dem Bildhauer Hartmann ein S
Wilhelm Gustav Hermann Den 5 Februar 1883 dem Schlosser
Nebel ein S Friedrich Karl Den 22 dem Tischler Müller
eine T Elisabeth Anna Den 11 März dem Schuhmacher Kett
nitz ein S Otto Den 8 April dem Handarbeiter Herrmann
ein S Paul Dem Kaufmann Tenbner ein S Oswald Albert
Karl Den 23 Juni dem Eisendreher Hennicke ein S Albert
Emil Den 24 dem Kaufmann Entleutner eine T Johanna
Frieda Den 5 Juli eine unehel T Alida Rosa Den 7
dem Maurer Krietsch eiu S Franz Hermann Dem Sekretär
Paech ein S Robert Erich Den 9 dem Postboten Schädlich
eine T Minna Marie Den 15 ein unehel S Hermann Paul

Mrichsparochie Den 14 Juli 1882 dem Glaser Wenk
ein S Karl Ernst Otto Den 26 dem Droschkenbesitzer Mittag
eine T Olga Den 7 November dem Handarbeiter Moritz eine
T Marie Klara Emma Den 13 März 1883 dem Metalldreher
Ziegner ein S Friedrich Franz Den 12 April dem Zeugschmied
Habedank eine T Lonise Helene Den 24 April dem Privat
dozent Dr msä Genzmer eine T Hermine Ottilie Martha Ger
trud Den 11 Mai dem Tischlermeister Brachmann eine T
Elisabeth Anna Den 19 dem Schlosser Pfeiffer eine T Frie
derike Jda Den 9 Juni dem Brauereipächter Schneider ein S
Max Richard Den 11 Juli dem Postsekretär Bauer ein S
August Heinrich Richard Den 14 dem Kofferträger Patzsch
eme T Jenny Fanny Martha

Moritzparochie Den 24 März 1883 dem Handarbeiter
Trothe ein S Richard Hermann Den 12 Mai dem Dachdecker
Weichmuth eiu S Ernst Paul Max Den 18 Juli dem Mau
rer Meutzel eine T Agnes Anna Auguste Emma Den 25 ein
unehel S Alwin

Neumarkt Den 11 Oktober 1882 dem Schutzmann Jor
dan zu Berlin ein S Eduard Hermann Karl Den 21 Juni
1883 dem Tischlermeister Thiele eiue T Louise Den 4 Juli
dem Drechsler Hintze eine T Karoline Albine Minna Den
3 Mai ein unehel S Kurt Johannes

Glaucha Den 10 Dezember 1882 dem Kesselschmied Ho
busch eine T Alma Jda Den 7 Februar 1883 dem Stein
setzer Schulze eine T Auguste Wilhelmine Den 7 März dem
Maurer Schubert eine T Rosalie Frieda Olga Den 11 dem
Schmied Jux eine T Elisabeth Emilie Den 3 April dem
Schlosser Hagen ein S Theodor Arthur Den 19 dem Schlosser
Meyer ein S Friedrich Wilhelm Paul Den 24 dem Hand

arbeiter Kühne eine T Bertha Louise Margarethe Den 4 Mai
dem Handarbeiter Burghardt ein S Franz Hermann Otto
Den 6 dem Maurer Heine ein S Hermann Otto Paul Dem
Korbmacher Schneider ein S August Wilhelm Den 13 dem
Handarbeiter Opel ein S Gustav Otto Den 25 dem Kutscher
Schadewald eine T Anna Marie Dem Zimmermann Fiedler
eine T Hedwig Den 9 Juni dem Sattler Schirmer ein S
August Otto Hermann Den 13 ein unehel S Alfred Den
21 eine unehel T Helene Lilly Agnes Den 27 dem Stein
setzer Wilde ein S Hugo Paul Wilhelm

Katholische Kirche Den 30 Oktober 1882 dem Kauf
mann Jung Zwill T s, Margarethe Gertrud b Franziska Klara

Den 15 Mai 1883 dem Handarbeiter Dolcius eine T Sophie
Rosine Anna Den 28 Juni dem Drechsler Orlob eine T
Friederike Margarethe Magdalena Den 8 Juli dem Markscheider
Dietrich eine T Klara Maria Hedwig Den 29 dem Schuh
machermeister Brüggemann eine T Gertrud Maria

5 Das Luthersest in Erfurt
Erfurt 8 August Morgens Zur Theilnahme an

der Lutherfeier sind auch aus Breslau Straßburg Kiel
Rostock Greisswald Tübingen und Heidelberg studentische
Deputationen hier eingetroffen Die Stadt ist mit Ehren
pforten Flaggen und Guirlanden auf das Reichste ge
schmückt das Innere der Augustinerkirche ist mit prachtvoll
blühenden Blumen und Pflanzengruppen dekorirt auf dem
großen Friedrich Wilhelmsplatze erhebt sich eine Kolossal
büste Luther s und auch an zahlreichen Häusern sieht man
Luther s Bild Der heute Nachmittag 3 Uhr stattfindende
Festzug soll den Moment zur Darstellung bringen wo
Luther auf der Reise zum Reichstag in Worms von der
Stadt Erfurt feierlich eingeholt wurde

Erfurt 8 August Nachmittags Begünstigt vom
herrlichsten Wetter nahm der prächtige Luthersestzug unter
dem Jubel der Bevölkerung in musterhafter Ordnung
seinen Weg durch die festlich geschmückten Straßen nachdem
um 3 Uhr vor dem Schmwtstedter Thore der Empfang
Luthers durch berittene Theilnehmer stattgefunden hatte
Den Zug eröffneten Landsknechte 1 städtischer Herold mit
Standarte 12 Fansarenbläser Bergleute und Mitglieder
der Gewerke Hierauf wurde unter Vortritt eines beritte
nen Trompeterkorps das alte Erfurter Universitätsbanner
dahinter das Scepter getragen dann folgten die Berliner
Studenten Die nächsten Gruppen bildeten Bonner Bres
lauer Erlanger Freiburger Gießener Marburger Göt
tinger Jenaer und Hallenser Studenten mit Fakultäts
fahnen daran schloß sich der Lutherwagen ein einfacher
Planwagen naturgetreu unter Leitung weimarischer Künst
ler hergerichtet die Insassen stellten Luther Amsdors
Petzensteiner Suaven und einen pommerschen studireuden
Edelmann dar begleitet war der Wagen vvn 25 Studen
ten demselben voran ritt ein kaiserlicher Herold Es
folgten Rektor Crotus Rubeanus 40 Professoren zu Pferde
Rathsherren und ebenso viele zu Kuß dann kamen die
Heidelberger Greifswalder Kieler Rostocker Münchener
Tübinger Straßburger und Leipziger Studenten mit einer
Gruppe der verschiedensten Universitätsfahnen Höchst im
posant gestaltete sich die Gruppe der Torgauer Gehar
nischten mit dem Herzog Bernhard von Sachsen Weimar
an der Spitze Weiter folgten die Patrizier zu Pferde
und zu Fuß besonders reizend und anmuthig war die
Gruppe der Patrizierinnen und Jungfrauen Einen wahr
hast großartigen Anblick bot der Blumenwagen der Erfur
ter Gärtner Den Schluß bildeten Schützen Gewerke
Innungen und Landsknechte Als der Lutherwagen auf
dem Anger angelangt war machte derselbe vor der könig
lichen Kommandantur Halt von deren Fenstern aus die
Prinzessin Leuchtenberg die Herzogin Elisabeth von Meck
lenburg Schwerin und deren beiden ältesten Brüder dem
Festzuge zusahen und setzte sich erst wieder in Bewegung
nachdem die dort aufgestellten Sängerchöre ihn durch eine
Festkantate begrüßt hatten Ein Gleiches geschah vor der
Augustinerkirche Um 5 Uhr langte der Zug auf dem
Friedrich Wilhelmsplatze an Lautlose Stille herrschte als
Hof und Garnijonpreciger Rogge aus Potsdam die neben
der Fürstenloge errichtete Tribüne bestieg und nach einem
Festgesange der vereinigten Sängerchöre eine erhebende An
sprache hielt Mit einem dreimaligen Hoch Rogge s auf
Se Majestät den Kaiser in oas die Festtheitnehmer und
das nach vielen Tausenden zählende Publikum jubelnd
unter den Tuschs und Fanfaren der Kapellen einstimmten
endete das jehr gelungene und in keiner Weise getrübte Fest

Provinzielles
Merfeburg 8 August Dem Vernehmen nach hat

die gemischte städtische Kommission betreffs der Empfangs
feierlichkeiten für Se Majestät den Kaiser in unserer Stadt
neuerdings außer den hiesigen Vereinen und Innungen auch
die größeren Schüler und Schülerinnen unserer Schulen zur
Bildung des Spaliers ins Auge gefaßt und sollen dieselben
am Kriegerdenkmale ihren Platz bekommen Die Redak
tion des hiesigen Regierungs Amtsblattes ist da der bis
herige Redakteur Herr Rechnungsrath Seeger mit dem 1 Juli
in den Ruhestand getreten dem Herrn Regierungs Sekretär
Hoffmann übertragen worden Die Verwaltung der Amts
blattkasse ist auf Herrn Regierungssekretär Habecker überge

gangen

Lützen Der Landwirth M in Eisdorf machte in der
Nacht vom 4 zum 5 d M durch Ertränken in dem nahen
Dorfteiche seinem Leben ein Ende Ueber den Beweggrund
zu seiner That ist bis jetzt nichts in die Öffentlichkeit ge
drungen M hat vor Kurzem sein Gut verkauft und lebte
als Rentier daselbst Nahrungssorgen können ihn wohl nicht
zum Selbstmord getrieben haben da er ein Vermögen von

110000 hinterläßt
Zeitz 8 August Mehrere Personen welche gestern

Abend zwischen 9 V und 10 Uhr die Scharrenstraße
passirten sahen hinter den Fenstern im Erdgeschosse des
Eckhauses welches nach der Brüderstraße zu die Nr 12
führt einen starken Feuerschein Sie versuchten in das
Haus einzudringen doch war dasselbe verschlossen Schnell
schlugen sie die Scheiben ein und kletterten in das Zimmer

in welchem schon die Möbel brannten und ein junges



Mädchen mit brennenden Kleidern sich befand Das ge
fährdete Zimmer gehört zur Wohnung des Siedemeisters
St, der mit seiner Frau nach dem Vogelschießplatz ge
gangen war und zur Bewachung seines Kindes ein junges
Mädchen von etwa 11 Jahren zurückgelassen hatte Dieses
war auf dem Sopha eingeschlafen und hatte dabei die
Petroleumlampe vom Tische gerissen Das Petroleum ent
zündete die Kleider des Mädchens sowie das Sopha auf
welchem es saß Die von außen noch rechtzeitig zu Hülfe
eilenden Männer vermochten das Feuer glücklicherweise bald
zu dämpfen Das gefährdete Kind der St schen Ehelcute
reichten sie zum Fenster hinaus auf der Straße stehenden
Personen zu Die beklagenswerthe junge Wärterin aber
stürzte nach Hülfe rufend mit brennenden Kleidern die
Treppen hinauf bis ins zweite Stockwerk wo eine dort
wohnende Dame das Feuer dämpfte Die Kleider waren
dem lljährigen Kinde schon vollständig vom Leibe gebrannt
die abgefallenen brennenden Fetzen hatten sogar an einer
Stelle die Treppe in Brand gesetzt Der zufällig am
Hause vorübergehende Herr vr Schumann folgte bereit
willig dem Rufe und legte den ersten Verband an wobei
sich das unglückliche Kind ungemein gefaßt zeigte und dann
noch selbst nach Hause ging wo es jetzt sehr schwer dar
niederliegt

Schkeuditz Einem hiesigen Einwohner waren in
voriger Woche vier junge Enten verschwunden ohne daß es
ihm gelingen wollte den Verbleib zu ermitteln Eines
Abends sieht er nun wie seine losgelassene Kettenhündin im
Garten scharrt und etwas nach der Hütte trägt Beim
Nachsehen findet er eine der vermißten Enten vor welche
von den in der Hütte befindlichen jungen Hunden verzehrt
werden soll Der Besitzer sucht im Garten nach und bringt
auch die anderen ebenfalls verscharrten Enten zum Vorschein
Die alte Hündin hatte sonach nur für ihre Jungen ein
leckeres Gericht besorgen wollen

Erfurt Hier sprang am 3 ds gegen Abend ein
junges Mädchen mit einem 4 bis 5 jährigen Knaben in der
Nähe des Kronenbur Wehres in die Gera Sofort her
beieilende Leute welche daS Mädchen schon längere Zeit
beobachtet hatten versuchten vergeblich dasselbe zu retten
Die Leichen sind bis jetzt noch nicht aufgefunden

Helbra Die Einweihung unserer neuerbauten katho
lischen Kirche wird demnächst stattfinden wie bestimmt ver
lautet wird der bisher in Gerbstedt amtirende Kaplan
Piper als Pfarrer hierher berufen werden

Personal Chronik
Nach dem Ausscheiden des Sup Jürgens zu Niederbenna aus

seiner bisherigen Stelle ist dem Pfarrer Hasper in Leuna die kom
missarische Verwaltung der Kreisschulinspektion der Ephorie Merse
burg Land bis aus weiteres übertragen worden

Nachdem der Regiernngs Sekretär und Amtsblatt Redakteur
Rechnungs Rath Seger mit dem 1 Juli d I in den Ruhestand
getreten ist die Redaktion des hiesigen Regiernngs Amtsblattes dem
Regiernngs Sekretär Hoffmann und die Verwaltung der Amtsblatt
Kasse dem Regierungs Sekretär Habecker übertragen

Ans den Nachbarstaaten
Leipzig 7 August Als Beweis wie sehr das

Unglück von Jschia auch auf den Geschäftsverkehr mit dem
Auslande von Einfluß ist und Schaden in weiteren Kreisen
verursacht als wie auf der Insel selbst möge der Inhalt
nachstehender Zuschrift dienen welche in diesen Tagen an
ein hiesiges Geschäftshaus gelangt ist das sich mit dem
Import italienischer Artikel befaßt Dessen betreffende
Korrespondenten in Neapel schreiben

Der Telegraph wird Sie davon verständigt haben
daß Lacco Ameno wo die Strohkörbchen geflochten wer
den durch das Erdbeben vom Sonnabend auf Sonntag
vollständig zerstört und der größte Theil der Einwohner
dabei umgekommen ist Fast alle Übriggebliebenen
haben die Insel verlassen oder wagen vorerst nicht dahin
zurückzukehren Die wenigen Ueberlebenden aber die
später ihre alte Heimath wieder aufsuchen werden jeden
falls zuerst an das Wiederaufbauen ihrer Häuser und
nicht ans Korbflechten denken

Wir bitten Sie Ihren amerikanischen Abnehmer sofort
zu verständigen daß auf die erhaltenen Muster ein Auftrag
jetzt überhaupt nicht ausgeführt werden kann Vielleicht
einmal Ende dieses Jahres aber auch dies nur ohne alle
Verbindlichkeit

Leipzig Gestern verurtheilte die Ferien Strafkam
mer 0 des hiesigen Landgerichts den swä msä Iahn aus
Mylau wegen Zweikampses zu drei Monaten Festungs
hast während bezüglich des Mitangeklagten swä wsol
Julius Haase aus Falkenhagen welcher zur Verhandlung
nicht erschienen war Vertagung der letzteren beschlossen wurde

Universttiits Nachrichten
Breslau 3 August Bei der am 1 d stattge

habten Rektorats und Dekanatswahl für das Studienjahr
1883/84 wurde zum ksotor m Znikeus der hiesigen Uni
versität Prof Dr Röpell gewählt zu Dekanen wurden
gewählt bei der evangelisch theologischen Fakultät Prof
I i Räbiger bei der katholisch theologischen Prof Dr Probst
bei der juristischen Prof Dr Gitzler bei der medizinischen
Medizinalrath Prof Dr Fischer und bei der philosophischen
Fakultät Pros vr Galle

Musikalisches
Der Komponist Prof Albert Bister hat eine

Luther Cantate vollendet und Prof Märckers Hymnus
auf Luther Auf auf ihr Männer nun seid stark der
Tag des Heils ist da für vierstimmigen Chor mit
Orchester oder auch mit Klavierbegleitung eingerichtet
Der Chor ist markig einfach ganz im Sinne eines Refor
mationsliedes gefaßt und ausgeführt und sei den Gesang
vereinen zur Lutherfeier empfohlen

Todesfälle
Der frühere Vorsitzende der Berlin Anhaltischen

Eisenbahn Gesellschaft Geheimer Regierungsrath Four

nier hat die Verstaatlichung dieser Bahn mit der er
fast von ihrem Beginn an auf das innigste verbunden
war und die Niederlegung seines Präsidialpostens bei der
selben nicht lange überlebt Auf dem Gute einer verhei
ratheten Tochter ist er hochbetagt gestorben und damit
ist eine der um die Entwickelung unseres Eisenbahnwesens
verdienstvollsten Persönlichkeiten aus dem Leben geschieden

Zur Katastrophe von Jschia
Ueber die Ursachen der Katastrophe in Jschia äußerte

sich Professor Palmieri jüngst wie folgt
Das Phänomen von Casamicciola ist ein spezielles

es kehrt immer wieder jedoch mit wachsender Intensität
Im Jahre 1828 gab es dreißig 1881 hundertzwanzig
1883 fünftausend Todte und dabei war immer Casamic
ciola das Centrum des Phänomens In Melfi fand man
Todte auf den Straßen weil sie Zeit gehabt hatten zu
fliehen auf Jschia aber floh während der Katastrophe
selbst Niemand die Todten und Verwundeten wurden unter
den Häusern begraben was der Natur eines Erdbebens gar
nicht entspricht Die Insel Jschia ist da sie vulkanisch ist
wohl vulkanischen Kommotionen ausgesetzt sie sind jedoch
nicht die wirkenden sondern können nur begleitende Erschei
nungen dieses Phänomens sein Bewirkende Ursachen kann
es in Casamicciola nur zwei gegeben haben entweder eine
interne Mine oder innere Verbräche Die erste Ursache
erscheint mir nicht ganz sichergestellt weil eine Explosion
von Wasserdämpfen sich wahrscheinlich in der freien Luft
durch Schleuderung von Steinmassen bethätigt hätte Ich
glaube eher an Verbräche die durch lokale Ursachen hervor
gerufen worden sind Casamicciola ruht auf Trachytselsen
unter denen eine mächtige Thonschichte sich befindet die seit
undenklichen Zeiten ohne irgend eine Kontrole durch Stollen
bohrungen ausgebeutet wird Wenn der Mineur in einem
Stollen Risse entdeckt stopft er den Schacht zu und gräbt
anderswo Im Jahre 1831 untersuchte in Folge einer
plötzlichen Bodendepression der Ingenieur Giordano einige
dieser Stollen und berichtete daß wenn die Arbeiten nicht
unterbleiben Casamicciola einst zusammenstürzen werde
Dieser Bericht gerieth in Vergessenheit und erst jetzt erin
nerte man sich an denselben Hierzu tritt eine durch Koh
lensäure bewirkte Erosion des vulkanischen Gesteins wodurch
eben aus den Thermalwässern Mineralwässer werden Diese
Erosionen und Höhlungen haben den Boden von Casamic
ciola unterwühlt und sind die Ursache des entsetzlichen Zu
sammenbruches gewesen der durch eine geringe seismische
Kommotion ganz und gar nicht erklärt werden könnte
Derossi ist anderer Ansicht ich aber bin nun alt genug
um die Uebertreibungen zu erkennen in die jetzt die SeiS
mologen verfallen Auf Derossi der auch immer Rom
zittern sieht könnte man das bekannte Erdbebengebet an

wendend sagen vsrossi i sspieis Kowam et k ois
KÄiv trsmvrs Mit diesem heiteren satyrischen Ausfall
schloß Palmieri seine Mittheilungen

Zum Tisza Cszlarer Prozeß
Pest 8 August Oberstaatsanwalt Kozma leitet als

Nachspiel zum Tisza Eszlarer Prozesse sechs Strafprozesse ein
und zwar vier gegen die bekannten Gerichtsbeamten zwei
wegen falscher Zeugenaussagen Moritz wird in den Pro
zessen gegen die Beamten abermals Kronzeuge sein und sei
nen Abrichtern gegenübergestellt werden Diese Prozesse
können erst nach der Entscheidung der königlichen Tafel
welche die von Szalay eingelegte Appellation zu prüfen hat
zur Erledigung kommen

Vermischtes
Holzminden 8 August Heute ist hier von Braun

schweig das Schaffet eingetroffen auf welchem am Freitag
Morgen K Uhr der Raubmörder Jlle durch Herrn Reindel
aus Magdeburg hingerichtet werden soll

Paris 6 August Heute Morgen um 11 Uhr
stürzte sich wieder ein Mann von einem der Thürme der
Notre Dame des Domes von Paris herab und blieb auf
der Stelle todt Es ist der dritte derartige Selbstmord
der seit ungefähr drei Wochen in Paris vorkam

Neapel 8 August Die Errichtung von Baracken
wird von dem Arbeitsminister Genala auf das Emsigste
betrieben die Delegirten des Centralcomitss sind mit einer
möglichst genauen statistischen Zusammenstellung der Todten
der Verwundeten und des verursachten Schadens beschäftigt
Der Gesundheitszustand ist ein guter die Straßen der zer
störten Städte werden in Kurzem vollständig gesäubert sein
die Ordnung wird mit Strenge aufrecht erhalten Der
Minister Mancini hat alle hiesigen Hilfsspitäler besucht die
der König bei seiner Anwesenheit wegen der Kürze der Zeit
nicht persönlich besichtigen konnte

fDas überschwemmte Venedig Eine junge
Dame die zu den hübschesten Statistinnen der Bousses
Parisiens gehört kehrte kürzlich von einer Reise durch
Italien wo sie ein Jahr lang die Gesellschafterin eines alten
von der Gicht geplagten Herren war nach Paris zurück
Nun warst Du auch in Venedig wird sie sofort von

einer Freundin gefragt Natürlich aber wir haben es
nicht gut getroffen ES war grade eine starke Ueberschwem
mung gewesen und wir konnten nur auf Kähnen durch die
Straßen fahren

sKapitän Webb S unglückliches Ende im
Niagara ist nur eine Lockung für Andere dasselbe wahn
sinnige Unternehmen zu versuchen Ein Mr Bebril
Schwimmer von Beruf in seinen Kreisen als Marquis

Bebril bekannt will noch einmal die Probe machen Er
ist aber so klug erst noch mit einer Puppe aus Gummi
von seiner Größe und Schwere den Versuch zu machen
An dieser Puppe will er die Schnellen und Wirbel studi
ren Vielleicht bringt ihn das Schicksal derselben zur
Vernunft

fEine neue Art der Abstimmung für
Volksversammlungen hat ein geistreicher ultramontaner
bayerischer Abgeordneter der Pfarrer vr Pf erfunden

Bei einer kürzlich in Niederbayern abgehaltenen Versamm
lung sagte der Herr Pfarrer wörtlich Diejenigen Herren
welche dafür sind wollen stehen bleiben die anderen die
nicht dafür sind wollen sich auf den Bauch legen Na
türlich legte sich Niemand auf den Bauch und der Herr
Pfarrer hatte seinen Willen

sEiner der letzten Fürstbischöfe von
Würz bürg so erzählt die Dorf Zeitung ein
leutseliger Herr traf auf der Jagd einen Knaben der
Schweine hütete und ließ sich mit ihm in ein Gespräch ein

Wie viel Lohn bekommst Du fragte der hohe Herr
Hab halt a G wandel und zwei Paar Schuhe, ant

wortete der Junge
Nicht mehr rief der Fürst schau ich bin auch ein

Hirt aber ich stehe mich doch besser als Du
Glaub s schon Ihr werder auch mehr Säu haben,

war des Knaben Antwort
Da lachte der gemüthliche Fürst und sprach zu seinem

Nehmt s s ä iwtÄw meine Herren
fEin hübsches Künstler Geschichtchen wird

aus Paris gemeldet In einem der besuchtesten Cafss kam
es zwischen einem Musiker und einem jungen Banquier zu
einem Auftritt Der Musiker ein Concert Virtuose
sprang auf riß sein Visitenkartenportefeuille aus der Rock
tasche und reichte dem Beleidiger eine Karte die dieser mit
großer Ruhe zu sich steckte Achtundvierzig Stunden später
traf der Musiker den Finanzmann wieder auf der Straße
Er stürzte auf ihn zu Mein Herr Sie haben mir noch
nicht Genugthuung gegeben Im vollen Umfange,
entgegnete der junge Banquier Sie haben mir vorgestern
ein Billet zu Ihrem gestrigen Concert gegeben ich habe das
Concert besucht Sie spielen gehört was wollen Sie noch
mehr Der Musiker warf dem Banquier einen wüthenden
Blick zu und seinen Eifer verwünschend der an der Ver
wechselung der Karten Schuld war schob er von dannen

fZwei französische Luftschisser welche
am Freitag in Versailles aufstiegen und gegen Paris zu fah
ren wollten sind am Sonnabend Abend in Wood
green bei London gelandet Sie stiegen zu einer
beträchtlichen Höhe wurden von einer Luftströmung erfaßt
und zuerst gegen Westen getrieben wo sie sich endlich über
den Pyrenäen befanden Die Heimath Atta Troll s schien
ihnen wenig einladend zum Niederstieg sie beschlossen daher
sich weiter nach dem Lande zutreiben zu lassen wo die
Citronen blühen der Wind wechselte aber und sie befan
den sich bald über dem Meer So flogen sie die ganze
Nacht fort Gegen Morgen begann der Ballon plötzlich
zu sinken und sie retteten sich nur durch das Ueberbord
werfen alles Ballastes und aller Instrumente Der Ballon
erhob sich so erleichtert wieder zu einer namhaften Höhe
und gegen Mittag erblickten die beiden Luftschiffer Land
Um 3 Uhr flogen sie schon über eine Stadt weg wahr
scheinlich Portsmouih und einige Stunden später warm
sie in London Die Herren gedenken wieder per Ballon
nach Frankreich zurückzureisen

s Jm zoologischen Garten in Londons
wurde ein neues prachtvolles Schlangen und Reptilienhaus
erbaut und am Sonnabend eröffnet Die Übersiedelung
der Bewohner des neuen Hauses war keine leichte Aufgabe
Die Schlangen wurden in starke Leinwandsäcke getrieben
und in dieser Verpackung übertragen Die Oeffnung der
Säcke war dabei der schwierigste Theil der Aufgabe Die
beiden Riesenschlangen schössen pfeilgeschwind hervor und
ließen die sich schnell flüchtenden Wärter unbeachtet dagegen
erregte ihre neue Wohnung anscheinend ihre Neugierde und
ihr Wohlgefallen Sie befühlten die Glasscheiben und
Wände mit ihren geschlitzten Zungen krochen mit unge
wöhnlicher Lebhaftigkeit herum und ringelten sich schließlich

an den im Zentrum des Pavillons stehenden Bäumen
hinauf von wo sie nochmals Umschau hielten Eine Bril
lenschlange stellte sich als sie den Sack verließ kerzengerade
auf blähte den Hals und machte Miene sich auf den er
schrockenen Wärter zu stürzen der wie gebannt feststand
und durch einen rasch herbeigesprungenen Arbeiter aus dem
Hause und damit aus der Gefahr gerissen wurde Am
meisten zu schaffen gab der große Alligator ein außerordent
lich wilder und gefürchteter Geselle Man fesselte ihn mit
Stricken und band ihm mit starken Schlingen den Rachen
zu Zwölf Männer trugen dann das Thier nach dem
neuen Hause Als man dort seine Bande löste begann
der Alligator um sich zu schlagen und hätte bestimmt ein
Unglück angerichtet wenn seine Kieserladen nicht noch zu
sammengebunden gewesen wäre Wüthend stürzte er sich
ins Wasser und sank auf den Boden des Bassins nieder
Nach einer Weile tauchte er jedoch anscheinend zum Frieden

geneigt wieder hervor legte den Kops auf die Brüstung
und schien zu bitten daß man ihm den Maulkorb löse
Dies geschah denn auch mittelst eines auf einer langen
Stange befestigten Messers und sichtlich erleichtert sank
die Rieseneidechse allerdings mit arg geschundener Nase
ins Waffer zurück Das prachtvolle neue Haus wird dem
Publikum zum ersten Male am Bankfeiertage Montag
zugänglich sein

Plauen In letzter Woche ist hier der gewiß seltene
Fall vorgekommen daß ein Zwillingsschwesternpaar im Alter
von beinahe 74 Jahren fast zu gleicher Stunde wieder aus
der Welt geschieden ist Beide waren Wittwen und es
hat die eine Schwester die andere um kaum 24 Stunden
überlebt

Neustettin 4 August Einer der auf dem Ritter
gut Kussow bei Gramenz als Fcldarbeiter beschäftigten
Züchtlinge der Korrektionsanstalt hat am letzten Dimstag
ein zehnjähriges Mädchen um zwei Mark für welchen Be
trag dasselbe einige Einkäufe in dem genannten Dorfe be
sorgen wollte beraubt dasselbe darauf mit einem Strick
erdrosselt und den todten Körper in einer Stiege Roggen
verborgen Am nächsten Morgen entfloh er von dem Gute
machte in der Nähe des Dorfes Briefen auf eine mit Feld
arbeit beschäftigte Frau einen unsittlichen Angriff und wurde
auf deren Hilferuf ergriffen Auf dem Transport nach



Neusteitm gestand er seinen Wächtern das Tags vorher be
gangene Verbrechen ein

Unglücksfall Z Am 31 v M ließ sich wie
man Wiener Zeitungen schreibt eine Abtheilung der gegen
wärtig in Zolkiew Galizien garnisonirenden Ulanen Esca
dron beim Städtchen Staroje Mesio über den Sanfluß
auf einer Fähre überführen Die Kommandanten der
Abtheilung Oberlieutenant Raczinskij und Lieutenant Hrabar
entschlossen sich den Fluß auf ihren Pferde in voller
Rüstung zu durchschwimmen Nachdem die beiden Offiziere
den ziemlich breiten und tiefen Fluß durchschwömmen
konnten sie am anderen Ufer welches sehr steil war nicht
ans Land kommen und mußten im Wasser von ihren Pfer
den herabsteigen Leider konnte Oberlieutenant Raczinskij
nicht schwimmen und ertrank in den reißenden Wellen
während Lieutenant Hrabar sich mit großer Mühe ans
Ufer retten konnte Der ertrunkene Offizier wurde am
2 d unter zahlreicher Betheiligung seiner Kameraden und
der Landbevölkerung in Zolinj zur Erde bestattet

Berlin Abermals wird von dem tragischen Abschluß
eines Liebesdramas berichtet Am Montag Mittag so er
zählt das Tgbl saß ein älterer Herr in einer Restauration
in der Möckernstraße bei einem Glase Bier als die Tochter
des Wirths ins Zimmer stürzte und athemlos erzählte daß
man soeben ein 16 Jahre altes sehr hübsches Mädchen in
der Nähe der AnHalter Eisenbahnbrücke aus dem Wasser ge
zogen habe Der Gast sprang vom Stuhle auf und rief
Um Gottes Willen ich suche meine Tochter die seit vor

gestern verschwunden ist Sie soll sich auf der Straße mit
einem jungen Mann getroffen haben dessen Umgang ich ihr
auf das Strengste verboten hatte Wohin hat man die
Leiche befördert Die Wirthstochter erklärte das wisse sie
nicht aber der Schutzmann habe einen UmHang der im
Wasser Gefundenen mit zur Wache genommen Der Gast
stürzte wie ein Wahnsinniger zum Hause hinaus und nach
dem ihm bezeichneten Wachtlokal Auf seine Bitte wurde
ihm der UmHang gezeigt und der unglückliche Vater erkannte
in dem Kleidungsstück wirklich das Eigenthum seiner Tochter
Ohnmächtig brach er zusammen Als er sich erholt hatte
fuhr er nach dem Obduktionshause und hier fand er seine
Tochter mit langem aufgelöstem schwarzen Haar als Leiche
ausgestreckt liegen Der junge Mann der mit dem Mäd
chen gegangen wird ebenfalls vermißt und dessen Mutter
vermuthet daß er wie seine Geliebte ebenfalls den Tod im
Wasser gesucht habe

Reueste Mittheilungen
Berlin 8 August

Aus Salzburg wird berichtet Als der Botschafter
Prinz Reuß an Kaiser Wilhelm die Frage richtete ob er
auch im nächsten Jahr Gastein wieder besuchen werde ant
wortete der greise Herrscher Ja wir sind nur schwache
Menschen und ich bin ein alter Mann Wer weiß wie
Gottes Wille es fügen wird Das Aussehen des Kaisers
ist ein ganz vortreffliches

Der Kronprinz staltete heute Vormittag 9 Uhr
nachdem er vorher einem Exerzieren der Garde Feld Artillerie
auf dem Tcmpelhofer Felde beigewohnt hatte der Hygieine
AuKstellung abermals einen einstündigen Besuch ab Nach
einem raschen Gang durch die Hauptholle wandte er sich zum
Pavillon des Reichsgesundheitsamtes den er unter Führung
eines Ausschußmitgliedes besichtigte Hierauf besah er sich
den Betrieb der Bäckerei die auf dem Plateau zwischen dem
nassen Dreieck und der großen Restaurationshalle errichtet
ist Die maschinellen Einrichtungen des Löwe schen Beleuch
tungspavillons erregten sein höchstes Interesse Er lenkte
u A das Gespräch auch auf die Verwendbarkeit des elektri
schen Lichts zur Bühnenbeleuchtung und erzählt daß er dieser
Tage Herrn L Arronge den Begründer des Deutschen Thea
ters gesprochen und daß dieser ihm mitgetheilt habe er
L Arronge wolle vorerst wenigstens von der Einführung des
elektrischen Lichtes auf der Bühne des Deutschen Theaters
noch Abstand nehmen denn der Techniker der Edisongesell
schaft selbst habe ihm erklärt zur Stunde eine absolute Ga
rantie dafür daß das Licht nicht versagen und stets gleich

mäßig brennen werde nicht übernehmen zu können Nach
einstündigem Aufenthalte mahnte der Adjutant zum Aufbruch

Der hier eingetroffene Chinese Tong King Sing ist
nicht wie gemeldet außerordentlicher chinesischer Gesandter
sondern ein chinesischer Großindustrieller Derselbe ist Mit
begründer Organisator und derzeitiger Direktionsleiter der
bekannten von der chinesischen Regierung subventionirten
chinesischen Dampfergesellschaft China Merchants Steam
Navigation Comp Derselbe scheint wegen Ertheilung von
Aufträgen zu Schiffsbauten nach Deutschland gekommen zu
sein und ist alsbald nach Stettin gereist

Herr von Kraszewski der gestern Nachmittag um
2 Uhr in Begleitung eines hiesigen Kriminalbeamten nach
Dresden abreiste wurde wie die Post meldet von dem
dortigen Kriminalkommissär Braun am Bahnhof empfangen
und in seine Wohnung geleitet

Die Ernennung des Hauptmanns von Psuel zum
Militärbevollmächtigten bei der deutschen Gesandtschaft in
Madrid des ersten welchen Deutschland daselbst unter
hält wird als ein Beweis für die Wiederherstellung eines
völligen Einvernehmens mit der spanischen Regierung an
gesehen

In Betreff des Selbstmordes des Herrn v Pntlitz
veröffentlicht die Danziger Zeitung folgende ihr tele
graphisch aus Berlin zugehende Mittheilung

Bezüglich des Motives zum Selbstmord des Pro
fessors v Putlitz taucht jetzt die Version auf der früher
vielgenannte erblindete Dr Dühring habe für ihn frü
her eine wissenschaftliche Schrift ausgearbeitet welche
seinen Putlitzens Ruf begründet und das Manuskript
derselben kürzlich an die Universität Halle gesandt weil
er das verabredete Honorar angeblich 15 000 nur
theilweise erhalten hätte

Dr Dühring wird sicher nicht ermangeln über die
Wahrheit oder Unwahrheit dieser Belastung eine öffentliche
Erklärung abzugeben Jedenfalls überlassen wir die Ver
antwortung für diese Meldung der Danziger Zeitung
und ihrem Gewährsmanne

Das bei Gelegenheit der silbernen Hochzeit dem
kronprinzlichen Paare überreichte Ehrengeschenk von
830 000 ist Grundlage einer Stiftung geworden welche
zur Umgehung der Weitläufigkeiten die mit der Ertheilung
von Korporationsrechten verbunden sind und zur Vermei
dung der großen Verwaltungskosten in der einfachen Form
einer Verhandlung begründet ist Die Kölnische Zeitung
ist jetzt in den Stand gesetzt das Protokoll dieser Verhand
lung welche am 19 April d I stattfand zu veröffent
lichen Demselben entnehmen wir daß zu jener Sitzung
die Mitglieder der Deputation erschienen waren welche am
16 Februar das Geschenk überreicht hatten und folgenden
Verwendungsvorschlägen des Kronprinzen und seiner Ge
mahlin zustimmten I Durch Kapitalzuwendung soll eine
Förderung zu Theil werden 1 dem Verein für häusliche
Gesundheitspflege unter Protektorat der Kronprinzessin theils
zum Zweck der Begründung des Victoria Hauses zur Aus
bildung für Krankenpflegerinnen außer der von der Stadt
Berlin dafür zugesicherten Eumme theils zu den allge
meinen Zwecken des Vereins mit 170000 2 den Ar
beiter und Ackerbaukolouim nach dem System Wilhelms
dorf bei Bielefeld schon bestehenden wie neu zu grün
denden in allen Theilen Deutschlands vorbehaltlich der
Untervertheilung durch das zu ernennende Verwaltungs
Comits mit 170000 3 dem Victoria Hospital zu
Kreuznach unter dem Protektorat der Frau Kronprinzessin
mit 40000 II Durch feste Jahresbeiträge aus den
Zinsen der dann noch vorhandenen sicher anzulegenden rot
450 000 sollen gefördert werden 1 die Ferien Kolonien
für Schulkinder schon bestehende und neu zu errichtende
in den verschiedenen Theilen des Reichs mit Vorbehalt
der Untervertheilung durch dos Verwaltungscomits 2 die
Vereine für die Beschäftigung entlassener Strafgefangenen
mit der gleichen Maßgabe 3 der Allgemeine Deutsche
Verein gegen Trunksucht 4 der Verein zur Gründung von
Kinderheilstätten an der See 5 das Friedrichstift zu Ber
lin Gitschinerstraße unter dem Protektorat der Kronprin

zessin 6 die Diakonissen Krankenanstalt Bethanien zu Kreuz
burg in Oberschlesien und in gleichem Betrage das Barm
Herzigen Stift zu Pilchcwitz Kreis Rybnik Für die Ver
eine zu allgemeinen Zwecken sollen Gesammtbeträge von

jährlich 2000 6000 vorbehaltlich der Unterverthei
lung verwendet werden für einzelne Institute jährlich
1000 in besonderen Fällen auch kleinere Summen
Diese Jahresbeiträge sollen jederzeit mit der ausdrücklichen
Angabe aus dem Friedrich Wilhelm Victoria Fonds ge
währt werden wobei zugleich die Absicht obwaltet durch
diesen Vorgang die Privatwohlthätigkeit zur weiteren Bei
hilfe anzuregen

In Hamburg cirkulirt eine Petition an den
Reichstag um Verwerfung der Sprit Klausel des spanischen
Handelsvertrages

Der republikanische Putsch in Badajoz wird als
ein Werk des ehemaligen seit längerer Zeit in Frankreich
lebenden Ministers Ruiz Zorilla bezeichnet

Telegraphische Nachrichten
Neustrelitz 8 August Der Großherzog hat sich

heute Nachmittag zum Kurgebrauche nach Homburg begeben

Jschl 8 August Abends Der Kronprinz von Por
tugal ist heute Abend 6 Uhr hier eingetroffen und im HStel
Elisabeth abgestiegen Derselbe wurde vom Generaladju
tanten Frhrn v Mondel begrüßt und hierauf von den bei
den Kaisern nach der Rückkehr von ihrem Ausfluge empfan
gen Der Festvorstellung im Theater wohnten auch die
Kaiserin und die Erzherzogin Valerie bei Nach der Vor
stellung waren die Allerhöchsten Herrschaften zum Thee in
der kaiserlichen Villa vereinigt

Pest 8 August Abends Der Ungarischen Post
wird aus Borszek gemeldet daß die Nachricht von einem
Ausbruch der Okolöi g nostras in der Czik Gegend Sieben
bürgen absolut unbegründet ist

Paris 8 August Es ist wahrscheinlich daß sich der
Marineminister Brun durch seinen Gesundheitszustand ver
anlaßt sehen wird sein Portefeuille abzugeben bis jetzt ist
die Demission jedoch noch nicht überreicht Der Verwal
tungsrath des Suez Kanals ertheilte heute dem Schreiben
Lessep s an Gladstone vom 20 Juli seine Zustimmung und
genehmigte einstimmig den zur Berathung gestellten Para
graphen dieses Schreibens in welchem gesagt wird daß die
Gesellschaft fortfahren werde den Kanal welcher hergestellt
sei um allen Nationen ohne Ausnahme und ohne Bevor
zugung frei offen und zugänglich zu bleiben nutzbar zu
machen und nach Erforderniß zu verbessern

London 8 August Abends Bei dem heutigen
Banket im Mansionhonse sagte Gladstone in Erwiderung
des Toastes auf die Minister alle Minister hoff en auf die
baldige Durchführung des Reformwerks in Aegypten die
Regierung fürchte nur daß eine Uebereilung das Werk ver
derben könne Sobald diese Aufgabe erfüllt sei würden die
englischen Truppen zurückgezogen werden Die Regierung
habe nunmehr durch die Post vollständigere Details über
den Vorgang auf Tamatave erhalten Durch dieselben
werde man in der Hoffnung bestärkt daß keine Schwierig
keil existire welche nicht durch edelmüthige und ehrenhafte
Gesinnungen die zwischen England und Frankreich stets
vorhanden sein sollten gelöst werden könnte Gladstone gab
der zuversichtlichen Hoffnung Ausdruck es werde aus der
Angelegenheit von Tamatave nichts entstehen was die
lange bestehende Eintracht zwischen beiden Ländern stören
könnte

Madrid 9 August Privat Telegr des Hall Tage
blatts Ein Theil des Kavallerieregiments ist nach
dem es i Nagera gemeutert in die Berge abge
zogen Ju Barcelona saud eine Ruhestörung statt
welche aber uubedeuteud war Der König unter
zeichnete ein Dekret welches die konstitutionelle
Garantien in ganz Spanien aufhebt und das Mi
nisterium ermächtigt den Belagerungszustand
wo es nöthig ist zu erklären

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Ich wohne jetzt

früh er Bärwinkel Hebamme
18 MO Mark werden auf 1 Hypothek

sofort gesucht Off W G in der Exped
42 w Mark werden auf gute Hypothek

sofort gesucht Off G H in der Exped
Alte Fischbeinschirme kaust Graseweg 13
g Kaufleute Oekonomen Förster Gärtner
D Brauer Brenner Ausseher Techniker c
N placirt schnell Reuter s Bureau in
D Dresden gr Ziegelstraße 57

Bruimeubaner
gehilfeu

die ihre Leistungsfähigkeit nachweisen können
finden dauernde Beschäftigung bei

Kustav Kllsssr
von der kgl Regierung geprüfter Brunnen

meister

Magdeburg neue Scharrnstraße 2

Glaser Gehilfe
tüchtige Rahmen Arbeiter sucht

v Xollllx
i rücht Schloffergesellen aus Bauarbeit

geübt sucht E Lhrlepp kl Sandberg 3
Tüchtige Rockarbeiter sucht

L Ende Schneidermstr Freuvenplan 5

Einen anständigen kräftigen Laufburschen
sucht C Tausch Kleinschmieden 9

Einen ordentlichen Laufburschen suchen
Steinbrecher H Jaspe r

Ein erfahrenes zuverlässiges

Stubenmädchen
sucht zum sofortigen Antritt

Frau Stadtrath Siuger in W eißenfels
Ein zuverlässiges Kindermiidchen zum

Antritt am 1 September sucht
Adolf Dehne Schimmelstraße 6

Eine persecte Köchin sucht z i Oktober
Stelle Näheres Kirchthor 2

Ein ordentliches zuverlässiges
Mädchen von außerhalb

14 16 Jahre alt für leichte Hausarbeit z
1 September gesucht

Näheres in der Exped d Bl
Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeug

nissen wird für Küche und Haus 1 Septbr
oder 1 Oktober gesucht

Markt 17 im Laden

Wegen Krankheit des jetzigen Mädchens
wird zum baldigen Antritt oder zum 1 Ok
tober ein ordentliches ehrliches Mädchen von
auswär ts gesucht Margarethenstraße 4 p

Tücht Mädchen v ausw sos u später ge
sucht durch Frau Schimpf kl Schlamm 3

Eine persecte Köchin sucht zum 1 Oktober
Stelle Zu erfr Spitze 25 Hof III

Ein Mädchen welches das Schäfte Steppen
erlernen will kann sich melden bei

F Noah gr Klausstraße 7
Köchinnen Stuben Haus u Kin

dermädchen werden gesucht n nachgewiesen d

Pauliue Fleckiuger Leipzigerstraße 6

Dvrotheenstraße 10
ist die Parterre Wohnung best in 4 Zim
mern Küche Kammer Stall Keller u Bo
derigelaß zum 1 Oktober zu vermiethen

2te Etage Pr 160 H f stille Leute zum
1 Oktober zu beziehen bei

L Richte r gr Ulrich st raße 5
3te Etage 5 heizbare Piscen 330 f

einz Leute zum 1 Oktober zu beziehen
Brüderstraße 13 I

Herrschaftliche Bel Etage
mit Gartenbenutzung zu vermiethen

Niemeyerstraße 20

Hedwigstraße 12
ist die Hochpart Etage sofort oder 1 Oktober
preiswerth zu vermiethen

Eine mittlere Wohnung zu vermiethen
Ecke der Gütchen u Wuchererstr im Laden

Eine Wohnung zu 60 H zu vermiethen
kl Ulrichstraße 22

Stube K K Zub 36 O 1 Okt bez
Triststr 4 Näh gr Klausstr 7 bei Noah

Möbl Wohnung Anhalterstraße 1 II
Möbl Zimmer Spiegelgasse 13

Freundl Stube paff zu Schlafstelle für
1 oder 2 Herren zu vermiethen Dachritzg 3

Anst Logis und Kost kl Berlin 1 p

wird für eine alte Dame eiue Stube
mit Kammer in gesunder Lage mit
vollständiger Penston zu Michaelis oder
sofort Näheres zu erfragen

große Wallstraße 4V 1 Treppe
von Nachm 2 Uhr au

Hall Turn Berem
Montags und Donnerstags

Uebung
Ein gold Kreuzchen verloren gegangen

gege n gute Belo hn abz Anhalte rstr 6 I
Ich kann nicht umhin der wahren edeleu

Freifrau von UF uk/it Nttu
auf Riemberg

meinen tiefgefühlten unterthänigsten Dank
für die große Hülfe welche mir zutheil
wurde auszusprechen

Gott der Herr segne ihr ganzes Haus

dafür I HFür den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhleman in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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